
SONNTAG                     7. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
20.02.                               Evangelium: Lk 6,27-38 
                                        Sammlung für die Auslagen der Pfarrei 
                10.15 Uhr        PFARRGOTTESDIENST  
                                        im Gebet für Gertraud Plunger Wwe. 

Hechensteiner (Jtg); Peter Vieider (Jtg); Anna  
                                        und Leonhard Giuliani; für die Armen Seelen. 
                                        Nach dem Gottesdienst:  
                                        GEFALLENENGEDENKEN am Friedhof  
 
 
Samstag                           Marien-Samstag 
26.02.       18.00 Uhr       VORABENDMESSE  
                                        mitgestaltet von Firmlingen und dem street choir 
                                        im Gebet als 30.er für Anna Maria Hofer Wwe. Stampfer; Herbert 

Stampfer (Jtg); Hans Pircher (Jtg); Hermann Frötscher (Jtg); 
                                        Frieda und Hias Gius (Jtg); Rosa und Karl Flaim (Jtg); ); Rudolf Scherer 

(Jtg), Fam. Alois Scherer, Lamplhöfl, Michael und Maria Giuliani;. 
 
SONNTAG                      8. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
27.02.                               Evangelium: Lk 6,39-45 
                                        Sammlung für die Auslagen der Pfarrei 
                10.15 Uhr        PFARRGOTTESDIENST  
                                        im Gebet für zu Ehren des Hl. Christophorus. 
                                         

 
 
im Mariengarten      
Montag bis Samstag um 6.45 Uhr: Hl. Messe oder Wort-Gottes-Feier 
Sonntag um 8.30 Uhr:     Hl. Messe 
 

Pfarrbrief der Erzpfarre St. Pauls 
20. bis 27. Februar 2022, Nr. 11

V e r k ü n d z e t t l  

 Auf dein Wort hin: nahe und gemeinsam 

Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus 
 Tel.0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info 

Büro: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer) 
Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr) 

Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 393 633 1772; dekan-kaltern@rolmail.net 
Vorsitzende des PGR Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net 

Tauftermine: nach Vereinbarung mit dem Herrn Dekan. 
Bei Todesfällen Herrn Dekan oder Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen. 

Pfarrei St. Pauls, Restaurierungskonto: IBAN IT 07 F 08255 58161 000301212451;  
Pfarre St. Pauls, Pfarrkonto: IBAN IT 59 U 08255 58161 000301001329  Pfarrei St. Pauls -  

Konto Friedhofsverwaltung: IBAN IT 77 Q 08255 58161 000301201701 
Pfarre St. Pauls, Konto Kinder in Ruanda: IBAN IT 32 B 08255 58161 000301209094

Die Gottesdienste und Andachten aus der Pfarrkirche St. Pauls können auch über Videoübertragung mitgefeiert               
werden. Abrufbar auf der Webseite der Pfarrei unter: http://www.kirche-st-pauls.info. Auf der Startseite unten 
finden Sie den Link zum YouTube-Video.   



MITTEILUNGEN UND VERANSTALTUNGEN
PFARRBÜRO 
Das Pfarrbüro bleibt bis zum 6. März  
geschlossen. 
Für dringende Anliegen können Sie gerne eine 
E-Mail an pfarrei.stpauls@gmail.com oder an 
eisenstecken@rolmail.net senden oder abends 
unter 334 8988 610 (Lotte) anrufen. 
 
Der nächste Verkündzettl erscheint 14 tägig. 
 
FIRMUNG 
Eine Gruppe von jungen Leuten trifft sich seit dem 
Spätherbst immer wieder, um gemeinsam über „Gott 
und die Welt“ zu reden.Erst war das Interesse da, zu 
hinterfragen, was es bedeutet, den Firmweg als 
16jährige zu gehen. Dann die Entscheidung, bei die-
sem Weg dabei zu sein und mitzumachen. 
Inzwischen hat sich unsere Gruppe schon mehrmals 
getroffen, sei es zum Gespräch am Lagerfeuer und 
dem gemeinsamen Abend mit Paten und Vätern 
sowie eine Kirchenführung klassisch und auch mal 
anders.  
Als Firmgruppe gestalten wir nun den Gottesdienst 
am Samstag, 26. Februar um 18 Uhr mit, der street 
choir wird die Messe musikalisch mitgestalten. 
Wir freuen uns, die Gruppe der Firmlinge und das 
Team Firmung 
 
DIE „SONNTAGSBLATT“-FASTENSERIE 2022 
„Ein Neustart im Leben ist möglich – in jedem 
Moment“ sagt Barbara Pachl-Eberhart. Auch sie war 
zu einem radikalen Neustart gezwungen, als 2008 ihr 
Mann und ihre zwei Kinder bei einem Unfall starben. 
Die österreichische Buchautorin und Lebensberaterin 

gestaltet die diesjährige siebenteilige Fastenserie des 
„Katholischen Sonntagsblattes“, die diesmal das 
Thema  „Neustart“ zum Inhalt hat. 
Mit dem Erscheinen der Fastenserie sind auch 
Aboaktionen verbunden. Mit dem Aktionsabo sind die 
7 Ausgaben mit den Beiträgen der Fastenserie um 7 
Euro erhältlich. Wird hingegen ein Jahresabonnement 
abgeschlossen, erhält man zusätzlich das 
Taschenbuch „Wunder warten gleich ums Eck“ von 
Barbara Pachl-Eberhart geschenkt. Informationen und 
Bestellungen: in den Athesia-Buch-Filialen von Bozen, 
Meran, Brixen, Bruneck, Sterzing und Schlanders 
sowie beim Athesia-Leserservice (Telefon 0471 925 
590 oder E-Mail: leserservice@athesia.it). 
 
SENIORENTREFF   FASCHINGSFEIER 
Am Mittwoch, 23. Februar um 14.30 Uhr laden wir alle 
Senioren in unseren Seniorenraum zu einer unterhalt-
samen Faschingsfeier ein.Verkleidet oder nicht ver-
kleidet alle sind herzlich eingeladen  
Der Helferkreis des Seniorentreff 
 
GOTTESDIENST MIT BISCHOF IVO MUSER IM 
BRIXNER DOM  
An seinem 60. Geburtstag am Dienstag, 22. Februar 
2022, feiert Bischof Ivo Muser um 9 Uhr im Brixner 
Dom die heilige Messe. In der Cusanus-Akademie 
besteht anschließend bis ca. 11.30 Uhr die 
Möglichkeit der Begegnung und des Austauschs mit 
dem Bischof. Auch Menschen, die nicht an der heili-
gen Messe teilnehmen, sind herzlich eingeladen zu 
einem kleinen Imbiss. Es gibt kein Programm, dafür 
aber eine gemütliche und lockere Begegnung, die für 
alle offen ist. 

DER WITZ VOM SITZ 
 
Man sagt, die Kirch ist ernst zumeist 
und es fehle der lustige Geist. 
Von Geboten ist oft die Rede und der Sünde, 
aber horch, was ich dir heute künde! 
 
Kaum war der Zwiefl gedruckt im vorigen Jahr, 
war das neue Hauptthema schon klar. 
Nicht zum ersten Mal ist es der Herr Dekan, 
doch hören wir uns diese Geschichte an! 
 
So denkt er sich am Sonntag zu Fasching, 
ein paar Witze, das wäre mein Ding! 
Zur Besinnung nach Gebet und Evangelium, 
setzt sich der Dekan auf sein Podium. 
 
Weich gepolstert ist die samtrote Kathedra, 
Herr Dekan sieht gut, wer alles da, 
hat so erhöht den vollen Überblick, 
auch selbst gesehen werden ist schick! 
 
Versunken noch im Gebet, 
spürt er, dass die Wärme fehlt. 
„Näher“, so denkt er, “mein Ofen zu dir“, 
„näher, dann wird es wärmer mir!“ 

So rückt er die Kathedra ganz unbedacht, 
zur Seite, Richtung Ofen, dass es kracht. 
So fällt Hochwürden Kopf über …, 
oje, das Podium war morsch! 
 
Die Leut´ ganz bleich vor Schreck, 
plötzlich war der Dekan weck. 
Liegt am Boden nun ganz nah am Ofen, 
der Mesner hat ihm gleich geholfen. 
 
Niemand hat sich zu lachen getraut, 
nur verstohlen nach vorne geschaut, 
hinter den Stockzähnen aber doch geschmunzelt, 
wie der Dekan da runter purzelt! 
 
Warm und wohlig war ihm jetzt, 
so hat er zu guter Letzt, 
tatsächlich noch erzählt ein paar Witz! 
Jetzt haut es uns alle von unserm Sitz! 
 
Nachtrag:  
Der Mesner hat nun mit Bedacht, 
ans Podium ein Absturzsicherungsbrett angebracht. 
Zudem, man kann´s nicht glauben, 
die Kathedra ist nun mit Schrauben 
gut gesichert mit dem Podium. 
So fällt unser Dekan nimmer um! 


